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Bitte schätzen Sie Ihren Stand zum Thema „Selbstevaluation“ ein!

	
	gut
	teils - teils
	gering / nicht
	kann ich nicht beantworten

	Ich kenne den Stellenwert der Selbstevaluation innerhalb des Q2E-Systems
	
	
	
	

	Ich kenne die Beurteilungskriterien für den Punkt „Selbstevaluation“ bei einer externen Evaluation
	
	
	
	

	Ich kenne die Prinzipien, die nach Q2E bei einer Selbstevaluation beachtet werden sollen
	
	
	
	

	Ich kann beschreiben, was eine Selbstevaluation leisten kann und was sie nicht leisten kann
	
	
	
	

	Ich kenne Methoden und Instrumente für Selbstevaluationen
	
	
	
	

	Ich bin vertraut mit Festlegungen, die für die Durchführung einer konkreten Evaluation an einer Schule getroffen werden müssen
	
	
	
	

	Ich kenne wesentliche Elemente eines schulischen Evaluationskonzeptes
	
	
	
	

	Ich kenne Methoden, um schulische Selbstevaluationen zu dokumentieren
	
	
	
	

	Ich kenne Konzepte zur Überprüfung der Durchführungsqualität von Selbstevaluationen
	
	
	
	

	Ich kenne Strategien, um die Schulqualität mittels Selbstevaluationen 
mittelfristig nachhaltig zu verbessern
	
	
	
	


Konzept für den Workshop:

	25‘
	Abklären des Kenntnisstands der Teilnehmenden (Vorstellung)

	5‘
	Festlegen eines Arbeitsschwerpunktes

	30‘
	Ergänzen des Kenntnisstands durch Vortrag

	10‘
	Nachfragen, Diskussion

	35‘
	Gemeinsames Arbeiten am gewählten Schwerpunkt

	15‘
	Darstellen der Ergebnisse / Reflexion


Mögliche Arbeitsschwerpunkte:

· Fragestellungen / Themen

· Evaluationsprinzipien

· Methoden und Instrumente

· Evaluationskonzept

· Dokumentation und Metaevaluation

Aufgabe:

Arbeiten Sie mit den Auszügen aus dem Basisinstrument! 

Leiten Sie mögliche Fragestellungen für Evaluationen ab! 

Formulieren Sie davon ausgehend Evaluationsthemen!

Beschreiben Sie die Gruppen der Beteiligten dieser Evaluationen!

Beschreiben Sie mögliche Vertraulichkeitsvereinbarungen!

Beschreiben Sie Ihre Erwartungen an die Ergebnisse!

Legen Sie Kriterien für die Evaluationen fest!

Aufgabe:

Sie haben das Ergebnis eines Ratings vorliegen!

Formulieren Sie Aussagen, die das Ergebnis beschreiben!

Überlegen Sie, welche weiteren Informationen erforderlich wären, um das Ergebnis bewerten zu können!

Überlegen Sie, welche Maßnahmen aus den Ergebnissen abgeleitet werden könnten! 

	1) Die Lehrkräfte informieren mich über den Aufbau und Ablauf von Lernsituationen.

	
	immer
	häufig
	selten
	nie
	weiß nicht
	
	
	

	KlA 072 ((21 SuS)
	4
	14
	3
	0
	 
	
	85,7%
	14,3%
	

	KlA 073  (17 SuS)
	2
	10
	5
	0
	 
	
	70,6%
	29,4%
	

	KlB 071 (22 SuS)
	1
	11
	9
	0
	1
	
	57,1%
	42,9%
	

	KlB 072 (21SuS)
	0
	20
	1
	0
	 
	
	95,2%
	4,8%
	

	KlB 073  (22 SuS)
	0
	16
	6
	0
	 
	
	72,7%
	27,3%
	

	KlC 075 (16 SuS)
	3
	10
	3
	 
	 
	
	81,3%
	18,8%
	

	KlC 073  (18 SuS)
	4
	14
	0
	0
	 
	
	100,0%
	0,0%
	

	KlD 071  (19 SuS
	0
	2
	14
	3
	 
	
	10,5%
	89,5%
	

	KlE 071 (9 SuS)
	1
	5
	3
	0
	 
	
	66,7%
	33,3%
	

	KlF 071 (20 SuS)
	1
	18
	1
	0
	 
	
	95,0%
	5,0%
	

	KlG 071  (14 SuS)
	1
	7
	6
	0
	 
	
	57,1%
	42,9%
	

	KlG 072  (17 SuS)
	0
	8
	9
	0
	 
	
	47,1%
	52,9%
	

	
	17
	135
	60
	3
	1
	
	
	
	

	
	
	70,7%
	29,3%
	
	
	
	
	
	

	6) Die Lehrkräfte verdeutlichen im Unterricht die Bezüge zwischen Theorie und Praxis.

	
	immer
	häufig
	selten
	nie
	weiß nicht
	
	
	

	KlA 072
	2
	16
	3
	0
	 
	
	85,7%
	14,3%
	

	KlA 073
	1
	10
	6
	0
	 
	
	64,7%
	35,3%
	

	KlB 071
	1
	14
	7
	0
	 
	
	68,2%
	31,8%
	

	KlB 072
	1
	9
	8
	3
	 
	
	47,6%
	52,4%
	

	KlB 073
	0
	16
	5
	0
	 
	
	76,2%
	23,8%
	

	KlC 075
	1
	11
	4
	0
	 
	
	75,0%
	25,0%
	

	KlC 073
	3
	12
	3
	0
	 
	
	83,3%
	16,7%
	

	KlD 071
	1
	6
	10
	2
	 
	
	36,8%
	63,2%
	

	KlE 071
	1
	4
	4
	0
	 
	
	55,6%
	44,4%
	

	KlF 071
	9
	8
	3
	0
	 
	
	85,0%
	15,0%
	

	KlG 071
	1
	5
	7
	0
	1
	
	46,2%
	53,8%
	

	KlG 072
	0
	5
	10
	0
	1
	
	33,3%
	66,7%
	

	
	21
	116
	70
	5
	2
	
	
	
	

	
	
	64,6%
	35,4%
	
	
	
	
	
	


Aufgabe:

Sie sollen auf einer Konferenz erklären, welchen Stellenwert Evaluationen in der Qualitätsentwicklung haben. Bereiten Sie einen Vortrag vor, in dem Sie besonders darauf eingehen, was bei der Durchführung von Evaluationen beachtet werden muss und was Evaluationen leisten können bzw. wo ihre Grenzen sind!

Aufgabe:

Sie wollen für das Kollegium einen Werkzeugkoffer zu Evaluationen zusammen stellen. Überlegen Sie, was Sie den Kolleginnen und Kollegen an die Hand geben wollen, damit diese selbst Evaluationen durchführen können.

Aufgaben:

Sie sollen das Evaluationskonzept für eine Schule entwickeln / beurteilen. Überlegen Sie, welche Aspekte in dem Konzept in jedem Falle abgeklärt sein sollten. Benutzen Sie dazu auch das Material „Selbstdeklaration für externe Evaluation“!

Materialien:

Basisinstrument

Selbstdeklaration

Material:

Qualitätsansprüche (Leitbild)

Auszug aus dem Q2E-Basisinstrumen

Qualitätsbereiche und -dimensionen:

· Inputqualitäten

· Schulische Rahmenvorgaben

· Personelle und strukturelle Voraussetzungen

· Materielle und finanzielle Ressourcen

· Prozessqualitäten Schule

· Schulführung

· Schulorganisation und Schuladministration

· Kollegiale Zusammenarbeit und Schulkultur

· Prozessqualitäten Unterricht

· Lehr- und Lernarrangement

· Soziale Beziehungen

· Prüfen und Beurteilen

· Output- und Outcomequalitäten

· Zufriedenheit der Leistungsempfangenden

· Lern- und Sozialisationsergebnisse

· Schul- und Laufbahnerfolg

· Qualitätsmanagement
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